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Deine Aufgabe
Notiere bis zum Ende des Programms täglich alle variablen Ausgaben.
Fülle jede Zeile vollständig aus, besonders das Notizfeld.
Plane dafür jeden Abend 15 Minuten ein und erstelle dir dafür eine tägliche
Erinnerung.

Wichtige Hinweise
Trage jeden Tag alle deine Ausgaben ein – egal, was passiert
Je genauer, desto besser
Paare führen ein gemeinsames Ausgabentagebuch
Notiere tagsüber alle Ausgaben: Sammle sie zunächst in einer Notiz- oder
Todo-App inkl. wichtiger Hinweise. Pro-Tipp: Schicke dir selbst eine
WhatsApp oder Sprachnachricht bzw. in WhatsApp Gruppe mit Partner
Übertrage abends alles in die Tabelle
Nur Zahlen sagen wenig – du brauchst Notizen, um zu lernen
Nur durch die spätere Analyse erkennst du Muster, kannst wichtige
Erkenntnisse ziehen und mit effektiven Maßnahmen dein
Ausgabeverhalten bewusst steuern, Ausgaben leicht senken &
zielgerichtet Budgets setzen
Schau dir unbedingt die Beispieldatei an
Wenn du etwas suchst, nutze die Suchfunktion in Excel ODER markiere
das gesamte Tabellenblatt und drücke cmd+f (Mac) oder strg+f
(Windows) und trage das gesuchte Wort ein
Wenn ### angezeigt wird, ziehe die Spalte etwas breiter, um die Zelle
lesen zu können
Graue Zellen: nichts verändern oder eintragen, damit alle Formeln
funktionieren

Was gehört ins Ausgabentagebuch
Alle variablen Ausgaben wie Lebensmittel, tanken, essen gehen, Kino,
Tierfutter, Apotheke, Friseur, unregelmäßiges Taschengeld, variable
Kinderbetreuung, Ausflüge usw. (keine Abos!)
Einmalige Ausgaben oder Sonderausgaben wie Möbelkäufe,
Autoreparatur, Spenden, Geschenke, Urlaubsbuchungen,
Neuanschaffungen, Mahngebühr, Nachzahlung usw. 
Ausgaben, die du später ggf. erstattet bekommst wie berufliches
Mittagessen, Arztrechnung, Auslagen an Freund usw. 
Rechnungskäufe mit Einmalzahlung (z.B. Zahnarztrechnung, bei Zahlung
mit Kreditkarte und späterer Abbuchung)
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Was gehört nicht ins Ausgabentagebuch
Alle fixen bzw. feste vertragliche Ausgaben wie z.B. Abos, Miete,
Versicherungen, mntl. Kinderbetreuung, Mitgliedschaften,
Kontoführungsgebühr, festes Taschengeld
Schuldenabbau wie Ratenzahlungen und Kredittilgungen
Eigene interne Überweisungen, Bargeldabhebungen, Sparraten,
Daueraufträge und Überweisungen auf andere Konten und Depot

Ausfüllhinweise
Übersicht 

Ist grau hinterlegt und wird automatisch ausgefüllt – bitte nichts
eintragen, sonst gehen die Formeln verloren
Summe variable Ausgaben = Summe der notierten Ausgaben
Variable Ausgaben Hochrechnung auf 1 Monat = rechnerische
Hochrechnung der Eintragungen auf 1 Monat
Variable Ausgaben Hochrechnung auf 1 Jahr = rechnerische
Hochrechnung der Eintragungen auf 1 Jahr
Datum Start Ausgabentagebuch = Datum deines ersten Eintrags
Datum letzter Eintrag = Datum deines letzten Eintrags
Anzahl Tage = Anzahl Tage zwischen Datum Start Ausgabentagebuch
und Datum letzter Eintrag. Auch wenn du an manchen Tagen keine
Ausgaben hast, werden diese Tage mitgezählt, damit die
Hochrechnungen auf 1 Monat/Jahr stimmen

Datum
Trage jede Ausgabe am Tag mit dem Datum des Kaufs ein
Es gilt der Tag des Kaufs und nicht der Zahltag
Wenn z.B. erst später von Kreditkarte abgebucht wird oder du auf
Rechnung kaufst und später zahlst, dann kommt das in die Notizen

Wer & Was & Wo
Wer: Trage den Anfangsbuchstaben der Person ein, die gekauft hat
Was: Genaue Bezeichnung was du gekauft hast
Wo: Laden- oder Webseiten-Name

Betrag
Höhe der Ausgabe, also was du tatsächlich ausgibst
Kann vom Preis abweichen, z.B. wenn du einen Gutschein einlöst, ist der
Betrag ggf. geringer als der Preis oder 0 (der eigentliche Preis und
warum du weniger bezahlt hast kommt in die Spalte Notizen)
Bei nachträglicher Rückgaben oder Erstattungen: Ausgabe stehen lassen,
Betrag in der Tabelle anpassen und Grund in den Notizen vermerken
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Ausfüllhinweise
Notizen (Wichtigstes Feld!)

Trage bei jedem Kauf immer Notizen ein. Nur mit vollständigen, ehrlichen
Notizen wirst du im Programm wirklich erfolgreich!
Zu den Notizen gehören:

Gefühle & Gedanken während, vor und nach dem Kauf, z.B. gefreut
weil, geärgert weil..., genervt weil..., überrascht weil...
Umstände & Umgebung (Wetter, Menschen, Umgebung, Begleiter,
Einflüsse), z.B. mit Kind unterwegs, mit/ohne Einkaufsliste, durch
soziale Medien inspiriert, tolles Wetter, Zugverspätung
Einkaufsart & warum gekauft, z.B. Spontankauf, lange überlegt, auf
Vorrat für 2 Monate, als Mitbringsel/ Entschuldigung

Fragen, die dir helfen, die Spalte aussagekräftig zu füllen: Warum hast du
das gekauft? Welche Gefühle haben da gerade mitgespielt? Wie ist der
Kauf zustande gekommen?
Auch bei scheinbar unemotionalen Pflicht-Ausgaben wie tanken kannst
du immer Notizen zu folgenden Details machen: Zeitdruck (viel/wenig
Zeit), Begleitung (allein, mit Kind, Partner), Tageszeit & Anlass (vor/nach
Arbeit, früh/abends, extra losgefahren/zufällig vorbeigekommen?),
Spontan oder geplant?
Beispiele für die Notizspalte: Gefreut/geärgert/genervt/überrascht, weil,
im Nachhinein gefreut/bereut, weil, unter Zeitdruck/voller
Vorfreude/unwohl/entspannt/gestresst/gut oder schlecht gelaunt weil,
müde, munter, krank, topfit, hungrig, gelangweilt, mit Kind/alleine/mit
Partner/Freund unterwegs, auf dem Weg von/nach XY angehalten,
geplanter Shoppingtag, vorher im Laden XY gewesen, mit/ohne
Einkaufsliste unterwegs, online gekauft, weil, jetzt gekauft, weil, lange
überlegt, schnell mitgenommen, mehr/weniger gekauft als geplant weil,
ewig Preise verglichen, hat lange gedauert, ging schnell, spontan
vorbeigelaufen/gesehen, wurde/habe eingeladen, Hunger, Partner/Kind
wollte das, Spontankauf, lange geplant, im Newsletter/von Freundin
empfohlen, gerade entdeckt/gesehen/gehört, lange gewünscht/gesucht,
war günstig/Schnäppchen/im Angebot, hab mich inspirieren lassen,
Ersatz da XY kaputt, Vorratskauf
Geschenk/Mitbringsel/Belohnung/Entschuldigung für XY



Ausfüllhinweise
Wochentag

Ist grau hinterlegt und wird automatisch ausgefüllt – bitte nichts
eintragen, sonst gehen die Formeln verloren

Kategorie
Wähle je Zeile 1 Kategorie aus dem drop-down Menü
Was die jeweilige Kategorie umfasst, findest du im Tabellenblatt
"Kategorien" in der Spalte "Was gehört dazu"
Ein Einkauf kann mehrere Kategorien betreffen, wenn unterschiedliche
Dinge gemeinsam gekauft werden.

Grundsätzlich gilt: Wähle die Kategorie, die überwiegend zutrifft.
Andere Kategorien in den Notizen vermerken
Bei Unsicherheit oder größeren Abweichungen: Ausgabe in mehrere
Zeilen aufteilen, Teilbeträge den passenden Kategorien zuordnen, In
den Notizen vermerken, dass es ein gemeinsamer Einkauf war
Bsp: Einkauf bei Lidl umfasst: Lebensmittel, Staubsauger (alter war
defekt), Handtuchhalter (schöner und mit mehr Haken als der
bisherige): Zeile 1: Lidl Teil 1 Lebensmittel, Kategorie Lebensmittel,
entsprechender Teilbetrag und Notizen, Zeile 2: Lidl Teil 2
Handtuchhalter & Staubsauger, Kategorie Haushalt, entsprechender
Teilbetrag, Notizen: „alter Sauger war defekt, neuer Handtuchhalter
schöner, alles in einem Einkauf bei Lidl gekauft“
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